


Qualitäten. Gebraten und gut gewürzt findet er z.B. als Füllung für Quesadillas
oder Crepas Verwendung. Saison ist August/September. Besonders delikat
werden sie im Restaurant Azul Condesa > in Mexiko-Stadt zubereitet.
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Könnerinnen am Werk bei der Zubereitung von Tamales

* Tamales Es gibt sie in ganz Mexiko in den unterschiedlichsten

Zubereitungsarten. Basis ist immer ein Maisbrei (masa), der zu Klößen geformt
und nach Belieben gefüllt wird. In Morelia sind die »Corundas« von Lupita
Stadtgespräch (Mercado Revolucion »San Juan«, Plan de Ayala, Standnr. 94).

( Aguas	frescas Die »frischen Wasser«, zubereitet v.a. aus saisonalen

Früchten, mit Wasser verdünnt und teils mit Zucker gesüßt, sind »Smoothies«,
lange bevor dieses Wort erfunden wurde. Fast immer zu haben: Agua de
Jamaica, eine Art Eistee aus Hibskusblüten. Probieren Sie die Aguas tradicionales
»Casilda« auf dem Markt Benito Juárez in Oaxaca (Lokal 30–31).

…	BESTAUNEN	SOLLTEN

) Ballet	Folklórico	de	México Farbe, Fantasie und Magie, Musik und Tanz,
Freude und Melancholie auf mitreißende Weise vereint in den Aufführungen im



Teatro de Bellas Artes > in Mexiko-Stadt.

q Mexikos	Farben	und	Düfte Ein Marktbesuch in Mexiko ist ein Fest für alle

Sinne. Einer der schönsten, größten und buntesten ist der Sonntagsmarkt in
Tlacolula >.

w Pilgermassen Am 12. Dezember, dem Feiertag der Virgen Morena, der

Schutzheiligen der Indígenas, versammeln sich Millionen Gläubige auf dem
Riesenplatz vor der Basílica de Guadalupe in Mexiko-Stadt >.

e »Las	dos	Fridas« Frida Kahlos verstörend eindringliches großes Gemälde

(1939; 173 × 173 cm) hängt im Museo de Arte Moderno > in Mexiko-Stadt.

r Videomapping	statt	Light	&	Sound Moderne Medien erobern die

archäologischen Stätten: Pyramiden werden zu Projektionsflächen für
faszinierende Video- und Lasershows, die die Vergangenheit lebendig werden
lassen. Besonders spektakulär: »Experiencia Nocturna« in Teotihuacan > und
»Noches de Kukulkán« in Chichen Itzá >.

t Mexiko	im	19.	Jh. José María Velasco (1840–1912) hat in Gemälden und

Zeichnungen ein Mexiko festgehalten, das es so heute nicht mehr gibt. Mein
Lieblingsbild: »Valle de México« – der Blick auf die Vulkane Popocatépetl und
Iztaccíhuatl, und dazwischen eine kleine Ansiedlung: Mexiko-Stadt (Museo
Nacional de Arte, Tacuba 8, Centro Histórico, Di–So 10.15–17.30 Uhr, 65 Pesos,
www.munal.com.mx).

y Grabmal	des	Maya-Herrschers	Pakal Früher konnte man in Palenque im

Templo de las Inscripciones in die Grabkammer hinuntersteigen. Heute
bewundert man originalgetreue Nachbauten davon im Museo Nacional de
Antropología > und im Museo del Sitio in Palenque >.

u Gran	Museo	del	Mundo	Maya	in	Mérida Schon die Architektur ist

sensationell: Wie das ausladende Kronendach einer Ceiba, von den Maya als
heiliger Baum des Lebens verehrt, überspannt eine mächtige Stahlkonstruktion
die Haupthalle des Museums >. Die Dauerausstellung lädt zu einem Streifzug
durch die Welt der Maya ein.

http://www.munal.com.mx
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Darsteller beim Xcaret México Espectacular

i Xcaret	México	Espectacular Über 300 Darsteller, Tänzer und Musiker

führen in einer spektakulären Inszenierung im Freizeitpark Xcaret > durch
Mexikos Geschichte, von präspanischer Zeit bis heute (jeweils 19 Uhr).

o Museo	Soumaya Silbrig glänzend und weithin sichtbar: Schon die

Architektur des Museo Soumaya in Mexiko-Stadt ist als Kunstwerk zu bestaunen;
innen nimmt dann eine ebenso spektakuläre Sammlung aus der Alten und Neuen
Welt gefangen (Blvd. Cervantes 303, www.soumaya.com.mx).

p Das	Tunnelsystem	von	Guanajuato Ständig verschwinden die Autos in

einem Felsentunnel und kommen – ja wo eigentlich wieder raus?
Entwässerungskanäle aus dem 19. Jh. bildeten die Grundlage für ein Netz von
Tunnelstraßen >, die den wachsenden Verkehr aufnehmen sollen. Die längste
windet sich 8 km unter der Stadt hindurch.

Q Ökologische	Schmetterlingsjagd Marlene Ehrenberg, Pionierin des

»Ecoturismo«, begleitet Individualreisende und kleine Gruppen in Tagesausflügen
ab Mexiko-Stadt zum einzigartigen Schauspiel der Monarchfalter >(www.marlene-
ehrenberg.com.mx).

http://www.soumaya.com.mx
http://www.marlene-ehrenberg.com.mx


…	MIT	NACH	HAUSE	NEHMEN	SOLLTEN

W Feinsten	Hochland-Kaffee Dieser Duft bringt die Erinnerungen an den
Urlaub zurück! Die besten Kaffees kommen aus Veracruz und Chiapas; eine gute
Bezugsquelle ist El Café-tal in Coatepec (Veracruz) – mit angeschlossenem Museo
del Café (Aldama 51, www.elcafe-tal.com, tgl. 9–17 Uhr).

© Schapowalow/Giocoso, Paolo
»Añejo« nennt man die im Holzfass gereiften – »gealterten« – Agavenbrände

E Mezcal Mit oder ohne Wurm: Mexikos »anderer« Agavenschnaps ist etwas

Besonderes. Am besten kauft man direkt beim Erzeuger, dann »schmeckt« man
später auch den Ort noch mit – etwa bei El Rey Zapoteco in Santiago Matatlán bei
Oaxaca (Carr. 190, km 49).

R Erinnerungstütze Selfies machen viele – aber vielleicht ruft die gedruckte

http://www.elcafe-tal.com


Speisekarte aus dem Traumrestaurant am Strand den wunderbaren Abend damals
am besten wieder ins Gedächtnis? Fragen Sie, ob Sie sie mitnehmen dürfen oder
machen Sie ein Foto davon.
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Teppichweber in Teotitlán del Valle

T Authentisches	Kunsthandwerk Jeder Artesanía-Markt in Mexiko ist eine

Fundgrube – wie wäre es etwa mit einem gemusterten Teppich oder einer Decke
aus Teotitlán del Valle > bei Oaxaca?

Y Museumsshops Viele hübsche Dinge finden sich in den Läden der Museen,

besonders im Shop des Museo de Arte Popular > in Mexiko-Stadt. Ein
Seidenrebozo z.B. (als Schal oder Kopftuch verwendbar; ab ca. 50 Euro) nimmt
kaum Platz im Koffer ein.

U Mariachi,	Ranchera,	Bolero Die Musik bei der Fiesta Mexicana hat Ihnen

gefallen? Dann nehmen Sie ein paar CDs mit nach Hause. Eine große Auswahl
haben die Filialen von Mixup in Mexiko-Stadt (Madero/Isabel la Católica).

I Frida-Devotionalien Frida-Kahlo-Fans finden reichlich »Recuerdos«, v.a.

im Museo Casa Azul > und als Plakat oder Postkartenreproduktion. Motive ihrer
Malerei zieren aber auch Kaffeetassen, Schlüsselanhänger, T-Shirts und Taschen
und sind auf vielen Artesanía-Märkten zu haben.


